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Ist om Mittwoch in Berhn zu 
erleben: Copernicus aus New 
York gastiert in der Passions­
kirche (20.30 Uhr). fo1o:Hernrich 

D ieser Irre ist die Kreu · 
zung aus dem üpokal\'n· 

tischen Propheten Nostraai:l­
mus. einem mannlichrr-. 
Pendant der Pop-Ufolo!!Jr; 
Nina Hagen und dem genial 
verrückten. weißhaarig:er; 
Wissenschaftler aus .. Zuri..tck 
in die Zukunft". 

Psychedelischer Prediger 

Nicht umsonst nennt er 
sich Copernicus und ist der 
ab~edrehteste \'istonar und 
Science-tiction-Bruder dPr 
Beat-Generation. der: Ne\\ 
York hcn·org:ebracht hat. 

Seine Konzerte sind eigent· 
lieh gar keine: vielmehr Hap­
penings. Performances oder 
spiritistische Sitzungen. in 
denen der große Psychedeli· 
ker uns armen, begrenzten 
und nach diesem Erlebnis 
fortan verwirrten, irdischen 
Kreaturen die Weisheit und 
das Wissen einhammert. daß 
wir nichts w1ssen. Hat ·man 
sowas schon mal gehört? Si­
cher. aber niemals so kraß. 

mit der ~cballtcn E:uotion ei­
nes ~en !\iirv.·ana abgehobe­
ner~ CS-T\'·Predieers. Und 
schon gar nicht fnit dieser 
unentnnnbaren Uberzeu­
gun~skrah. \"iellr-icht ist er 
ein Wahnsinntger. vielleicht 
nher auch das Genie. das das 
;\:ichr.:;. die leere Menge lehrt 
um! damit im Zeitalter der 
ReizUberfj utung d1e einzige 
RUckDesinnung zur Ei~en­
\·eramwortlichkeit und See-

lc~. In seinc11 Lt\·e-mszena­
no~ beschwbn unn oraKelt 
Copernicus mit mantscnem 
draucnden Unterton sein 
philosophtsches Uni\'ersum. 
mal von ·"Uoi>mbildeten Or­
chester- oder· Bandmusikern 
be~leitet. mal von psychede· 
lischen Tonband·CollaRen. 
Am Mittwoch um 20 Uhr 
ruft er uns zu etner seiner 
bcruchugtcn Solo-Perform­
ances in die Passionskirche 
am Marheinekeolatz m 
Kreuzberg. Tiwmcis (;schrey 


